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Sicht aus der angewandten Forschung

FUTURE OF YARD MANAGEMENT
STATUS UND PERSPEKTIVEN

Quelle: Abbildung: AdobeStock_169953655
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◼ Vorstellung Fraunhofer IML, 
Projektzentrum Verkehr, Mobilität und Umwelt des Fraunhofer 
Institut für Materialfluss und Logistik 
in Prien am Chiemsee

◼ Status Quo und derzeitige Herausforderungen

◼ Yardmanagement Trends, Entwicklungen und zukünftige 
Möglichkeiten
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◼ Vorstellung Fraunhofer IML, Projektzentrum Prien

◼ Status Quo und derzeitige Herausforderungen

◼ Yardmanagement Trends, Entwicklungen und zukünftige 
Möglichkeiten

Bild: fotomek_fotolia.com
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Wie wir arbeiten

Wir forschen … Wir unterstützen … Wir entwickeln …

Eigen- und industrielle 
Auftragsforschung

für Unternehmen aller Branchen 
und Größen

z.B. am LHC-Nachfolger am CERN, Genf 

! 
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Umsatz- und Beschäftigtenzahlen 2020

Die Fraunhofer-Gesellschaft und das Fraunhofer IML

29.000
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

75 Institute 
und Forschungs-
einrichtungen

2,8 Mrd. 
Finanzvolumen

Ausbauinvestitionen und
Verteidigungsforschung
Grundfinanzierung
Bund und Länder

Industrieaufträge und
öffentl. geförderte 
Forschungsprojekte

Fraunhofer IML, Dortmund

334
Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter

250
Doktoranden und 
studentische Hilfskräfte

35,1  Mio. 
Umsatz, davon 50% aus
der Wirtschaft

Fraunhofer IML, Projektzentrum 
Prien a. Chiemsee

Die Fraunhofer-Gesellschaft mit Sitz in Deutschland ist die weltweit führende Organisation für 
anwendungsorientierte Forschung. 
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Sicht aus der angewandten Forschung

FUTURE OF YARD MANAGEMENT
STATUS UND PERSPEKTIVEN

Planungs- und Steuerungssysteme der Lieferkette 

Transport Yard Warehouse

Transport 
Management System

Warehouse 
Management SystemYard Management System
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◼ Verkehrsplanerische Beratung für die Standortentwicklung 

◼ Verkehrsführung & Leistungsfähigkeitsnachweise durch Simulation des 
Werksverkehrs

◼ Dimensionierung der Verkehrs- und Logistikflächen an den Schnittstellen

◼ Parkraummanagement

◼ Digitalisierung

→ Reduzierung von Durchlaufzeiten

→ Sicherstellung der leistungsfähigen Anbindung von Industriestandorten

→ Wirtschaftliche Lösungen zur Harmonisierung des Verkehrs mit den 
Produktionsabläufen

→ Verbesserte Wirtschaftlichkeit für Transportunternehmen

Verkehrsplanung - Logistiksteuerung auf Betriebsgeländen
Hoflogistik/ Yardmanagement

 
 

 

http://www.jass.de/index.php?id=1152&psid=b4e10e9b53d7729a9f67edefdfd57ec6
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WHITEPAPER
HOFLOGISTIK – STATUS UND PERSPEKTIVEN
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◼ Vorstellung Fraunhofer IML, Projektzentrum Prien

◼ Status Quo und derzeitige Herausforderungen

◼ Yardmanagement Trends, Entwicklungen und zukünftige 
Möglichkeiten

Bild: fotomek_fotolia.com
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YARDMANAGEMENT
STATUS QUO UND HERAUSFORDERUNGEN

Status Quo
◼ zentrale Planung

◼ Planungen basierend 
auf Prognosen

◼ Parallele Steuerungs-
systeme

➢ Zuverlässigkeit und 
Ausfallsicherheit

➢ Vielfalt und 
Unabhängigkeit

Verbindet Source / Deliver
mit Make (nach SCOR)

Materialumschlags- und 
Verteilprozesse

Harmonisiert die 
logistische Kette

Kontinuierliche 
Wertschöpfung

Verknüpft interne mit 
externen Prozessketten

Entkoppelt von 
äußeren Schwan-
kungen

Steuerung der Verkehrsflüsse 
(Warentransformation)

Bedingungslose Integration des Yardmanagements in die Supply Chain
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FAHRERMANGEL
VERSCHWENDUNG AUF DEM BETRIEBSHOF

Source: MAN (2018): Auf dem Weg zum Automatisierten Fahren, Vortrag Priener Logistikgespräche 2018, Shell Nutzfahrzeug-Studie 2016, ITF 2017, 
Bureau of Labor Statistics (2016) and Eurostat (2016), SCI Logistikbarometer Juni 2011 (2011)
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Es gibt keine ganzheitliche Analyse der Wartezeiten über alle Branchen. Diese Erhebung repräsentiert 
die Wartezeit nur grob, verdeutlicht aber die Problematik
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AKTUELLE ZEITFENSTERMANAGEMENTSYSTEME
PROBLEME

Planung Effektivität Kommunikation

◼ Größe der Zeitfenster vs. 
dispositiver Aufwand

◼ Inflexibilität

◼ Manuelle Nachdisposition

◼ Nicht-Einhaltung des Zeitfensters
(Improvisation)

◼ Verlagerung des Problems (in den
öffentlichen Straßenraum bzw.
zum Spediteur/Transport-
unternehmer)

◼ Statischer Informationsfluss
(nicht kontinuierliche Avisierung)

◼ Peer-to-Peer-Verbindungen
(Intransparenz im „Netz“)

◼ Exklusion des tatsächlichen
Transportunternehmers / Fahrers
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◼ Vorstellung Fraunhofer IML, Projektzentrum Prien

◼ Status Quo und derzeitige Herausforderungen

◼ Yardmanagement Trends, Entwicklungen und zukünftige 
Möglichkeiten

Bild: fotomek_fotolia.com
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HOFLOGISTIK/Yardmanagement
TREIBER UND TRENDS

Scholz, K.; Schmitt, S.; Inninger, W.: Whitepaper Hoflogistik – Status und Perspektiven, 2019
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YARD MANAGEMENT – BASISTECHNOLOGIEN
TREND RADAR

High impact: Creates new 
(potentially disruptive) ways 
of doing business

Low Low

Low impact: Provides 
incremental improvement 
opportunities

High

Mature EmergingMaturity

Distributed Ledger Technology / 
Blockchain

Artificial 
Intelligence

Robotics &
Automation

Augmented Reality Big Data

Natural Language 
Processing

Internet of Things

Cloud 
Computing

High performance Chargers 
and Batteries

GPS/ GLONASS/ 
GALILEO<

decentralized Yard 
specific Swarm 
Navigation

Industrial Data Space

Silicon Economy / 
Federal Ecosystems



© Fraunhofer IML · vertraulich · Folie 17

YARD MANAGEMENT - ANWENDUNGEN
TREND RADAR

High impact: Creates new 
(potentially disruptive) ways 
of doing business

Low Low

Low impact: Provides 
incremental improvement 
opportunities

High

Mature EmergingMaturity

Chat Bot

Gigaliner

Geofencing

Yard Navigation

RPA/IPA

e-Documents

Slot Management

YMS 4.0

AI-ETA

ALPR Systems

Tracking & Tracing

Digital Maps

UAV

Automated Shunter

Automated Un-/Loading

Automated Trucks

Smart Contracts
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YARDMANAGEMENT
größte Herausforderungen für die Zukunft (I)

◼ Schaffung eines Yard Designs mit
ortsspezifischen Anpassungen

◼ Dezentralisierte Planungen

◼ Aufeinander abgestimmte 
Steuerungssysteme 

◼ IT-Infrastruktur und Daten-Plattform

◼ Übergreifende Standards und Data 
Governance

◼ Cloudbasierte Software bedarfs-
gerecht und flexibel anpassbar

◼ Nachhaltige betriebliche Mobilität 
→ bedarfsgerechtes Flächenmanagement
→ „so viel wie nötig“

YARD MANAGEMENT

Technology-Monitoring / 
Benchmarking

Operational Excellence and 
Process Management

Yard Design and 
Construction

Corporate Mobility

Sustainability
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YARDMANAGEMENT
größte Herausforderungen für die Zukunft (II)

◼ Durchgängige Digitalisierung verknüpfter
externer und interner Prozesse 

◼ Planungen basierend auf Echtzeitdaten 
und –entwicklungen → Datenbasierte 
KI-Anwendungen für bessere Prognosen 
und Planungen (kurze Reationszeiten)

◼ Bedarfsgerechte Steuerung der Inbound-
verkehre entkoppelt von äußeren Einflüs-
sen durch transparente Verkehrsinfos

◼ Verkehrsabhängige Leitung der Outbound-
verkehre

◼ Autonome Fahrzeuge und vernetztes 
Fahren im Werksverkehr

YARD MANAGEMENT

Yard Management Systems 
and DigitizationAutomated and 

connected Driving

Parking and Traffic 
Management

Simulation and 
Optimization
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YARDMANAGEMENT
Einsatz autonomer Fahrzeuge in der Hoflogistik - Chancen



© Fraunhofer IML · vertraulich · Folie 21

YARDMANAGEMENT
DYNAMISCHE ZEITFENSTERMANAGEMENTSYSTEME

Deterministisch (Quasi-)Stochastisch

◼ Lokale dezentrale Entscheidungen

◼ Optimum nicht bekannt

◼ Keine Vorhersagefähigkeit

◼ Hohe Flexibilität

◼ Zentral gesteuert

◼ Hohe Effizienz

◼ Hohe Vorhersagefähigkeit

◼ Geringe Flexibilität

Einmalige (offline) 
Planung

Stufenweise 
Optimierung

Manuelles „fire
fighting“

Globale Regeln der 
Prozesssteuerung

Verteiltes 
Entscheidungsnetzwerk

Echtzeit (online) 
Simulation

Problem: Volatiles Umfeld Problem: Starre Prozesse



© Fraunhofer  • Seite 22

WWW.IML.FRAUNHOFER.DE

KONTAKT Katrin Scholz

Projektleiter

Projektzentrum Verkehr, Mobilität und Umwelt

Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik

+49 (0) 80 51 901-117

Katrin.Scholz@iml.fraunhofer.de


